
 

Biografie Gyan.  

   Ich kam im Dezember 1990 durch ein Nahtoderlebnis zum Watsu. Durch die Erinnerung an frühere 

Kindheitsbilder wurde die Aquatische Körperarbeit zu meiner Berufung. Ich erhielt die Fähigkeit, 

Menschen durch Krisen und Lebensumbrüche zu begleiten.  

   Mit 19 Jahren traf ich den Benediktinermönch Pater Gregor, meinen ersten spirituellen Lehrer. 

1982 wurde ich Schüler von OSHO der mir den Namen Gyan gab. Meinen Watsu Master machte ich 

1993 bei Harold Dull, dem Erfinder von Watsu und Direktor der „School of Shiatsu and Massage“ in 

Kalifornien. Von 1997 bis 1999 erweiterte ich meine therapeutischen Kenntnisse mit einem 

praxisorientierten Studium der Physiopsychologie. 

    Heute leite ich das Aquamunda Institut. Ich bin zertifizierter Watsu Lehrer, Gesundheitspraktiker, 

Einzelcoach, psychologischer Berater, Entspannungspädagoge und Dozent für Heilungs- und 

Energiearbeit. Ich lasse mich durch die intuitive Kraft meiner Hände leiten.  

   Als Gesundheitspraktiker und Watsu Lehrer arbeite ich mit dem Urvertrauen, der positiven Matrix 

unseres Menschseins und mit den Schattenseiten – den unbewussten psychologischen Anhaftungen.  

Heute schaue ich auf 66 Jahren Lebenserfahrung. Ich bin zweifacher Vater und Großvater. Mit 

meiner Frau Catherine durfte ich im Juli 2018 unsere kleine Emma Louise begrüßen.  

 


